
eXperience 570α
| Bedienungsanleitung |

















































































































55

z

x

c

4

w eq

4

w eq

q

Bei der Hohlsaumarbeit verwenden Sie dieselbe 
Methode wie beim Fransen bilden. Verwenden Sie dazu 
einen festen Webstoff wie z.B. Leinen, aus dem Fäden 
leicht entfernt werden können.
z	Schneiden Sie den Stoff vorsichtig im Fadenlauf 

zu. Bestimmen Sie die Breite des Fadenauszugs 
und ziehen Sie an der gewünschten Stelle mehrere 
Stofffäden heraus.

x	Nähen Sie an der linken Seite entlang und führen 
Sie den Stoff so, dass die Stiche rechts in die Lücke 
einstechen. Nach Abschluss der linken Seite, drehen 
Sie den Stoff um 180°. Nähen Sie die andere Seite.

Hohlsaumarbeit
q Stichmuster:	 MODUS 1: 36
w Fadenspannungs-Regler:	 1 bis 4
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F

Wenn Sie Kreuzstichmuster mit der Nähmaschine nähen, 
benötigen Sie nur die Hälfte der Zeit im Vergleich zum 
Sticken mit der Hand.

Verwenden Sie einen einfachen Webstoff wie Leinen 
oder Wollflanell. Wenn Sie leichte Stoffe verwenden, 
verstärken Sie die Rückseite mit einem Gewebe oder 
einer Einlage.

Nähen Sie von der Mitte des Musters nach außen.

Wenn Sie die Auto-Verriegelungs-Taste drücken, bevor 
Sie mit dem Nähen beginnen, näht die Maschine eine 
Kreuzsticheinheit und hält dann automatisch an. 
	 q	Auto-Verriegelungs-Taste

Kreuzstichmuster
q Stichmuster:	 MODUS 1: 77
w Fadenspannungs-Regler:	 3 bis 6
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F
* Die Stichmuster 78-79 und 81-87 in Modus 1 können 

ebenfalls verwendet werden.

c	Entfernen Sie die Stofffäden zwischen den Stichen.
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Saumstich
q Stichmuster: 	 MODUS 1: 67
w Fadenspannungs-Regler: 	 3 bis 6
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F
* Die Stichmuster 59, 60, 68 in Modus 1 und 10, 11 in 

Modus 2 können ebenfalls benutzt werden.

Verwenden Sie diesen Stich, um zwei Stoffstücke 
zusammenzufügen, und der Näharbeit einen 
Hohlsaumeffekt und ein besonderes Aussehen zu 
verleihen.
Legen Sie die Stoffkanten mit einer Nahtzugabe von 1,5 
cm um und bügeln Sie diese. 
Heften Sie die beiden Ränder mit einem Abstand von 0,3 
bis 0,4 cm an ein Stück Papier oder auf ein Vlies.
Nähen Sie und führen Sie den Stoff so, dass die Nadel 
auf jeder Seite in die umgelegte Kante sticht.
Wenn Sie mit dem Nähen fertig sind, entfernen Sie das 
Papier oder das Vlies. 
	 q	 0,3 - 0,4 cm
	 w	Papier

Wählen Sie Stichmuster 89 in Modus 1 für Französische 
Knoten.
Wählen Sie Stichmuster 90 oder 91 in Modus 1 für 
Candlewick-Stickerei (Kolonialknoten).
Erhöhen Sie die Fadenspannung zum Nähen auf 5-8.

Französische Knoten und Candlewick-Stickerei
q Stichmuster:	 MODUS 1: 89, 90 und 91
w Fadenspannungs-Regler:	 5 bis 8
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F

Bogenstich
q Stichmuster: 	 MODUS 1: 46
w Fadenspannungs-Regler: 	 3 bis 6
e Nähfuß: 	 Zick-Zack Fuß A
* Die Stichmuster 66 in Modus 1 und 34, 42 in Modus 2 

können ebenfalls benutzt werden.

Nähen Sie die Stiche im Abstand von ca. 1 cm an der 
Innenseite der Stoffkante entlang.

Beschneiden Sie wie gezeigt die Außenseite der Stiche.

Achten Sie darauf, dass Sie nicht den Faden 
durchschneiden
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ANMERKUNG:
Ziehen Sie den Unterfaden hoch und ziehen Sie ein 
10 cm langes Fadenende nach hinten, bevor Sie zu 
nähen beginnen.
Benutzen Sie den Fadenabschneider am Kopfdeckel, 
wenn Sie Fäden abschneiden (siehe Seite 25).

Smoken
q Stichmuster: 	 MODUS 2: 10
w Fadenspannungs-Regler: 	 3 bis 6
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F
* Die Stichmuster 59, 60, 70-73 in Modus 1 und 11 in 

Modus 2 können ebenfalls benutzt werden.

Smoken ist eine feine Verzierung, die für Kinderkleidung 
oder Damenblusen benutzt wird.

Wählen Sie dazu einen weichen, leichten Stoff wie Batist, 
Gingham oder Challis aus.
Schneiden Sie den Stoff auf die dreifache vorgegebene 
Breite zu. 

Wählen Sie den Geradstich, stellen Sie die Stichlänge 
auf „5,0“ ein und lockern Sie die Fadenspannung.
Nähen Sie gerade Nähte mit 1 cm Abstand auf den zu 
smokenden Bereich. Verknoten Sie die Fäden an einem 
Ende.

Ziehen Sie an der anderen Kante an den Unterfäden, um  
den Stoff zu kräuseln und verteilen Sie die Kräuselung 
gleichmäßig.
	 q	 1 cm
	 w	Verknoteter Faden

Stellen Sie die Fadenspannung auf 3-6 ein und wählen 
Sie ein Smokstichmuster.
Nähen Sie das Smokstichmuster zwischen den Reihen 
mit den Geradstichen.
Entfernen Sie die Geradstiche, indem Sie sie 
herausziehen. 
	 e	Geradstich

Ein vorprogrammierter Stipplingstich ist eine schnelle 
und einfache Methode zum Quilten kleiner Bereiche.
Legen Sie ein Füllmaterial (Wattierung) zwischen die 
Oberseite des Quilts und den Rückseitenstoff.

Stipplingstich
q Stichmuster: 	 MODUS 2: 04
w Fadenspannungs-Regler: 	 3 bis 6
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F
* Die Stichmuster 02, 03 und 05 in Modus 2 können 

ebenfalls benutzt werden.
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Mit dem Sternstich können Sie mehrere Stofflagen 
zusammennähen.
Wählen Sie den Sternstich aus.
Drücken Sie die Auto-Verriegelungs-Taste.
Beginnen Sie zu nähen.
Die Maschine näht den Sternstich und den Vernähstich 
und hält dann automatisch an. 
	 q	Auto-Verriegelungs-Taste

Sternstich
q Stichmuster: 	 MODUS 2: 67
w Fadenspannungs-Regler: 	 3 bis 6
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F
* Das Stichmuster 80 in Modus 1 kann ebenfalls benutzt 

werden.

Satinstiche
q Stichmuster:	 MODUS 2: 31
w Fadenspannungs-Regler:	 1 bis 4
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F
* Die Stichmuster 29, 30 und 32-44 in Modus 2 können 

ebenfalls benutzt werden.

Bessere Nähergebnisse werden erzielt, wenn 
Stretchstoffe auf der linken Seite mit Einlage verstärkt 
werden.
Drücken Sie die Auto-Verriegelungs-Taste, um das 
Muster zu beenden. 
	 q	Auto-Verriegelungs-Taste

Um beste Nähergebnisse zu erzielen, richten Sie den 
Stoff genau aus und führen Sie ihn beim Nähen der 
dekorativen Stiche. Verstärken Sie die Rückseite wenn 
notwendig.

Zierstiche
q Stichmuster: 	 MODUS 2: 53
w Fadenspannungs-Regler: 	 3 bis 6
e Nähfuß: 	 Satinstichfuß F
* Die Stichmuster 45 bis 98 in Modus 2 können ebenfalls 

benutzt werden.
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ANMERKUNG:
•	Muster aus verschiedenen Modi, Buchstaben und 

Zahlen können programmiert werden.
•	Stichlängen und -breiten können nicht angepasst 

werden, wenn eine Musterkombination 
programmiert wird.

•	Bis zu 50 Stichmuster können gespeichert werden.

Programmieren eines Vernähstichs
Beispiel: Muster #31 (Modus 2)

z	Wählen Sie Muster 31 (Modus 2).

x	Drücken Sie auf die Speichertaste. 
Der Cursor erscheint unter der Stichmusternummer 
und die Nummer beginnt zu blinken. Das zeigt, dass 
das Stichmuster 31 gespeichert ist. 
Die Nummer q, die über der Stichlängen-
Einstelltaste erscheint, zeigt die Positionsnummer des 
Stichmusters in der Kombination. Die programmierte 
Musterkombination wird in dieser Reihenfolge genäht. 
	 q	 Positionsnummer

c	Wählen Sie Muster 99 (Modus 2).

v	Drücken Sie auf die Speichertaste.

b	Platzieren Sie den Stoff und nähen Sie. 
Die Maschine näht einen Vernähstich, das 
Stichmuster 31, einen Vernähstich und hält an.
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Programmieren einer Musterkombination
Beispiel: Muster #33, 37 und 34 (Modus 2)

z	Wählen Sie Muster 33 (Modus 2).

x	Drücken Sie auf die Speichertaste und das 
Stichmuster 33 ist gespeichert.

c	Wähen Sie Muster 37 (Modus 2). Drücken Sie auf die 
Speichertaste.

v	Wählen Sie Muster 34 (Modus 2). Drücken Sie auf die 
Speichertaste.

b	Beginnen Sie zu nähen. 
Die Kombination der Muster 33, 37 und 34 wird 
wiederholt genäht.

ANMERKUNG:
Wenn Sie die Auto-Verriegelungstaste in der Mitte 
eines Musters drücken, näht die Maschine bis zum 
Ende des aktuellen Musters, näht Vernähstiche und 
hält automatisch an. 
	 q	 Auto-Verriegelungs-Taste
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b	Geben Sie „31“ in Modus 2 ein, um Stichmuster 31 
auszuwählen. ( ). 
Drücken Sie die Speichertaste, um Stich 31 zwischen 
Stichmuster 33 und 34 einzufügen.

Programmieren des Automatischen 
Fadenabschneiders
Beispiel: Automatisches Fadenabschneiden bei den 
Mustern #33, 37 und 34 (Modus 2)

z	Gehen Sie vor wie bei z bis v auf Seite 60 
„Programmieren einer Musterkombination“.

x	Drücken Sie die Speichertaste für Automatisches 
Fadenabschneiden q.

c	Die Markierung für den Automatischen 
Fadenabschneider w erscheint auf dem LCD-
Bildschirm. 
Beginnen Sie zu nähen. Die Musterkombination 
wird genäht und die Maschine schneidet die Fäden 
automatisch nach dem Vernähen ab.

Löschen oder Einfügen eines Stichmusters 
(Buchstabe)
Beispiel: Löschen des Musters “ ” aus der 
Musterkombination “ ” und einfügen des 
Musters “ ”.

z	Gehen Sie vor wie bei z bis v auf Seite 60 
„Programmieren einer Musterkombination“.

x	Drücken Sie “–” auf der Stichbreiten-Einstelltaste 
q. Die Nummer w erscheint über der Stichbreiten-
Einstelltaste und zeigt die Positionsnummer des 
Stichmusters in der Kombination an. Die Nummer e 
über der Stichlängen-Einstelltaste zeigt die gesamte 
Anzahl von Stichen in der Kombination. 
Die grüne Lampe r zeigt den Modus des 
Stichmusters an.

c	Drücken Sie “–” auf der Stichbreiten-Einstelltaste 
q. Die Positionsnummer ist  “02” t, die 
Stichmusternummer ist “37” y, und die grüne Lampe 
zeigt den Modus u von Stichmuster  “37”.

v	Drücken Sie die Löschtaste. Das Stichmuster 37 ( ) 
ist aus der Musterkombination gelöscht.
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Einfügen einer Leerstelle zwischen Mustern
Beispiel: Muster #34 in Modus 2 und #89 in Modus A.
z	Wählen Sie Muster 34 in Modus 2.
x	Drücken Sie die Speichertaste.
c	Wählen Sie Muster 89 in Modus A.
v	Drücken Sie die Speichertaste.
b	Beginnen Sie zu nähen. Eine 5 mm breite Leerstelle 

wird zwischen den Mustern eingefügt.

Leerstellen
Muster #87 (Modus A) Etwa 2,5 mm
Muster #88 (Modus A) Etwa 3,5 mm
Muster #89 (Modus A) Etwa 5 mm

Programmieren von Buchstaben
In Modus A oder À können Sie Text programmieren, 
indem Sie die Zahlen eingeben, die zu den jeweiligen 
Buchstaben gehören.
Um Zahlen, Buchstaben oder Symbole zu programmieren, 
gehen Sie in den Modus A.
Um Buchstaben mit Akzent zu programmieren, gehen 
Sie in den Modus À.
Verwenden Sie die Stichtabelle für die zum Alphabet 
gehörenden Zahlen.
Beispiel: Programmieren Sie “Deppé”.

z	Drücken Sie die Modus-Taste, um in den Modus A zu 
gelangen. 
Geben Sie 13 ein, um den Großbuchstaben “D” 
auszuwählen. 
Drücken Sie die Speichertaste.

x	Geben Sie 40 ein, um den Kleinbuchstaben “e” 
auszuwählen. 
Drücken Sie die Speichertaste.

c	Geben Sie 51 ein, um den Kleinbuchstaben “p” 
auszuwählen. 
Drücken Sie die Speichertaste.

v	Geben Sie 51 ein, um den Kleinbuchstaben “p” 
auszuwählen. Drücken Sie die Speichertaste.

b	Drücken Sie die Modus-Taste, um in den Modus À zu 
gelangen. 
Die 3 Lampen leuchten gleichzeitig. 
Geben Sie 53 ein, um den Kleinbuchstaben “é” 
auszuwählen. 
Drücken Sie die Speichertaste.

n	Beginnen Sie zu nähen. 
Ihre Musterfolge wird genäht.
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				    WARNHINWEIS:
Schalten Sie die Maschine am Netzschalter aus und 
ziehen Sie den Stecker ab, bevor Sie die Maschine 
reinigen.
Bauen Sie die Maschine nur so weit auseinander, wie 
es in diesem Abschnitt beschrieben wird.

				    VORSICHT:
Lagern Sie die Maschine nicht in Bereichen mit hoher 
Luftfeuchtigkeit, in der Nähe eines Heizkörpers oder 
an Orten mit direkter Sonneneinstrahlung. Lagern Sie 
die Maschine an einem kühlen und trockenen Ort.

PFLEGE DER MASCHINE
Reinigen des Greifers

ANMERKUNG:
Reinigen Sie das Gehäuse der Maschine mit einem 
weichen Tuch. Falls notwendig, können Sie das Tuch 
mit neutraler Seifenlauge anfeuchten.

y

t

u

u

r

Einsetzen des Spulenhalters
z	Setzen Sie den Spulenhalter so ein, dass sich der 

Knopf am Spulenhalter neben dem Anschlag am 
Greifer befindet. 
Drehen Sie das Handrad auf sich zu um 
sicherzustellen, dass der Spulenhalter richtig in die 
Maschine eingesetzt ist. 
	 q	 Spulenhalter 
	 w	 Knopf 
	 e	 Anschlag

x	Befestigen Sie die Stichplatte mit den 
Befestigungsschrauben. 
Bringen Sie nach dem Reinigen der Maschine Nadel 
und Nähfuß wieder an. 
	 r	 Stichplatte 
	 t	 Befestigungsschraube

Drücken Sie die Taste zum Hochstellen/Senken der 
Nadel, um die Nadel hochzustellen, und ziehen Sie dann 
den Netzstecker der Maschine ab.
Entfernen Sie Nadel und Nähfuß.
Entfernen Sie die Greiferabdeckplatte, indem Sie den 
Auslöseknopf nach rechts schieben. Nehmen Sie die 
Spule heraus. Entfernen Sie Staub und Flusen mit 
einem Pinsel. (Sie können dazu auch einen Staubsauger 
verwenden.)
z	Entfernen Sie Befestigungsschrauben auf der 

Stichplatte mit dem mit der Maschine mitgelieferten 
Schraubendreher. Entfernen Sie die Stichplatte. 
	 q	 Befestigungsschraube 
	 w	 Stichplatte

x	Heben Sie den Spulenhalter an und entfernen Sie ihn. 
	 e	 Spulenhalter

c	Reinigen Sie den Spulenhalter mit einem Staubpinsel. 
	 r	 Staubpinsel

v	Reinigen Sie den Transporteur, den automatischen 
Fadenabschneider und die Greiferbahn mit einem 
Staubpinsel. 
	 t	 Transporteur 
	 y	 Automatischer Fadenabschneider 
	 u	 Greiferbahn

b	Wischen Sie das Innere des Greifers mit einem Tuch 
sauber.
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Stichlängenbalance
Die Nähergebnisse von Stretchmustern können je nach 
den Nähbedingungen wie Nähgeschwindigkeit, Stoffart, 
Lagenzahl etc. unterschiedlich sein.
Erscheinen Stretchmuster verzerrt, korrigieren Sie sie mit 
dem Balanceregler.

Wenn das Stichmuster zu dicht genäht wird, drehen Sie 
den Balanceregler in Richtung “ + ”.
Wenn das Stichmuster gedehnt wird, drehen Sie den 
Balanceregler in Richtung “ – ”. 
	 q	Balanceregler
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Warnhinweis Ursache Versuchen Sie Folgendes
1.	 Die Maschine näht nicht mit der Start-/

Stopptaste, weil der Fußanlasser angeschlossen 
ist.

2.	 Der Fußanlasser ist defekt.
		  (Das Zeichen für den Fußanlasser blinkt weiter.)

Trennen Sie den Fußanlasser.

Kontaktieren Sie Ihren 
Fachhändler.

Die Maschine wurde ohne Absenken des Nähfußes 
gestartet.

Senken Sie den Nähfuß und 
starten Sie die Maschine erneut.

Der Spuler wurde zum Spulen nach rechts 
geschoben.

Bringen Sie den Spuler nach links.

Ein Knopfloch wurde begonnen, ohne dass der 
Knopflochhebel gesenkt wurde.

Senken Sie den Knopflochhebel 
und starten Sie die Maschine 
erneut.

Die Maschine wurde, nachdem sie aufgrund einer 
Überbelastung angehalten hat, zu früh wieder in 
Betrieb genommen.

Warten Sie mindestens 15 
Sekunden, bevor Sie die Maschine 
neu starten. 
Schalten Sie den Netzschalter aus.
Wenn das Signal erneut erscheint, 
kontaktieren Sie den Kundendienst 
oder Händler, bei dem die Maschine 
gekauft wurde.

(E1-E7) Die Maschine funktioniert nicht ordnungsgemäß 
aufgrund eines Problems im Steuerkreis.

Kontaktieren Sie Ihren 
Fachhändler.

Es ist normal, dass von der Maschine ein leichter Summton zu hören ist.
Die LCD-Anzeige und die Musterwahltasten können warm werden, wenn die Maschine mehrere Stunden lang benutzt 
wird.

Probleme und Warnanzeigen
Ertönt der Summer und erscheint auf der LCD-Anzeige ein Warnhinweis, befolgen Sie die nachstehenden 
Anweisungen.

Akustisches Signal Der Summer ertönt bei:
pip Im normalen Betrieb.
pip-pip-pip Bei einem ungültigen Vorgang.
piep E1 - E7-Fehler aufgetreten.
pip-pip-piep Bei fertiggenähtem Knopfloch.
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Problemlösungen

Störung Ursache Bezug
Oberfaden reißt. 1.	 Oberfaden wurde nicht richtig eingefädelt.

2.	 Oberfadenspannung ist zu stark.
3.	 Nadel ist verbogen oder stumpf.
4.	 Nadel ist nicht korrekt eingesetzt.
5.	 Oberfaden bei Nähbeginn nicht unter Nähfuß gelegt.
6.	 Faden zu dick oder dünn für die Nadel.

Seite 21
Seiten 14-15
Seite 17
Seite 17
Seite 25
Seite 17

Unterfaden reißt. 1.	 Unterfaden falsch in Spulenhalter gefädelt.
2.	 Fusseln im Spulenhalter.
3.	 Spule beschädigt und läuft nicht reibungslos.
4.	 Faden ist zu locker um die Spule gewickelt.

Seite 20
Seite 63
Ersetzen Sie die Spule.
Seite 19

Nadel bricht. 1.	 Nadel ist nicht korrekt eingesetzt.
2.	 Nadelklemmschraube lose.
3.	 Stoff wurde nach Abschluss des Nähens nicht nach hinten 

gezogen.
4.	 Nadel zu fein für den genähten Stoff.
5.	 Ein ungeeigneter Nähfuß wird verwendet.

Seite 17
Seite 17
Seite 25

Seite 17
Verwenden Sie den 
richtigen Nähfuß.

Fehlstiche 1.	 Nadel verbogen oder stumpf.
2.	 Die Nadel und/oder das Garn sind für die verarbeitete Stoffart 

nicht geeignet.
3.	 Es wird beim Nähen von elastischen, sehr feinen oder 

synthetischen Stoffen keine Nadel mit blauer Spitze 
(Stretchnadel) verwendet. 

4.	 Oberfaden nicht richtig eingefädelt.
5.	 Schlechte Nadelqualität benutzt.

Seite 17
Seite 17

Verwenden Sie die 
Stretchstichnadel.

Seite 21
Nadel wechseln.

Naht kräuselt sich 1.	 Oberfadenspannung ist zu stark.
2.	 Oberfaden nicht richtig eingefädelt.
3.	 Nadel zu stark für den genähten Stoff.
4.	 Stichlänge zu lang für den Stoff.

5.	 Zum Nähen sehr feiner Stoffe wird kein Stabilisator verwendet.

Seiten 14-15
Seite 21
Seite 17
Verkürzen Sie die Stiche.
Verwenden Sie eine 
Einlage.

Stoff wird nicht 
einwandfrei 
transportiert.

1.	 Transporteur voller Fusseln.
2.	 Stiche zu klein.
3.	 Transporteur wurde nach dem Senken nicht angehoben.

Seite 63
Verlängern Sie die Stiche.
Seite 16

Stiche bilden 
Schlaufen unter der 
Näharbeit.

1.	 Oberfadenspannung zu locker.
2.	 Nadel ist zu dünn oder zu dick.

Seiten 14-15
Seite 17

Die Maschine 
arbeitet nicht.

1.	 Maschine nicht an Steckdose angeschlossen.
2.	 Ein Faden hat den Greifer verklemmt.
3.	 Der Spuler ist nach dem Spulen nicht nach links zurückgekehrt.

Seiten 6-7
Seite 63
Seite 19

Knopfloch nicht gut 
genäht.

1.	 Stichdichte nicht für den genähten Stoff geeignet.
2.	 Bei Stretchstoffen wird keine Einlage verwendet.
3.	 Der Knopflochhebel ist nicht abgesenkt

Seite 37
Benutzen Sie eine Einlage.
Seite 36

Die Maschine ist laut 1.	 Ein Faden hat den Greifer verklemmt.
2.	 Fusseln in der Greiferlaufbahn oder im Spulenhalter.

Seite 63
Seite 63

Automatisches 
Fadenabschneiden 
fehlgeschlagen

1.	 Das Garn ist zu dick für den Automatischen Fadenabschneider.
2.	 Garn hat sich im Mechanismus des Automatischen 

Fadenabschneiders verfangen.

Seite 25
Seite 63
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MODUS 1

MODUS 2

Stichtabelle
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MODUS A

MODUS À
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EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Diese Maschine entspricht den folgenden Bestimmungen:
EN 60335-1: 2012; A11
EN 60335-2-28: 2003; A1
EN 62233: 2008
EN 55014-1: 2006; A1; A2
EN 55014-2: 2015
EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013

Lieferant: Elna International Corp. SA
Adresse: Rue Veyrot 14 CH - 1217 Meyrin Switzerland
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Für Ihre Notizen
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16/10/2019 Unauthorized copy of this instruction manual will result in legal action.
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